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Vorwort

Für Ihre Arbeit mit dem hier vorgelegten Buch möchte ich Sie auf Folgendes hinweisen:

■■ Das Buch stellt sich die Aufgabe, eine allgemeine Einführung in die Buchführung im 
Hotel- und Gaststättengewerbe zu geben.

Die dargestellten Stoffinhalte gehen teilweise über die geforderten Prüfungsinhalte 
des Ausbildungsberufes „Hotelkaufmann/-kauffrau“ hinaus. Damit ist gewährleistet, 
dass das Buch auch in den Berufsfachschulen, Fachschulen und Meistervorbereitungs-
lehrgängen des Hotel- und Gaststättengewerbes eingesetzt werden kann.

■■ Dem Schulbuch ist – in vereinfachter Form – der abschlussorientierte Spezialkonten-
plan 70 zugrunde gelegt, den der Deutsche Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA) 
allen Betrieben des Hotel- und Gaststättengewerbes zur Anwendung empfohlen hat. Er 
hat sich mittlerweile in der Praxis weitgehend durchgesetzt.

■■ Der zugrunde gelegte Kontenplan wird auch von der Aufgabenstelle für kaufmännische 
Abschluss- und Zwischenprüfungen der IHK Nürnberg (AKA) verwendet. Mit Rücksicht 
auf die von der AKA erstellten Aufgaben wurden zudem auch die übrigen Vorgaben 
der Aufgabenstelle berücksichtigt.

Hinweis: Nach § 255 I HGB sind die Anschaffungskosten der Waren in der Bilanz aus-
zuweisen, d. h., die Anschaffungspreisminderungen müssen über das entsprechende 
Warenbestandskonto abgeschlossen werden. Es ist daher folgerichtig, Skonti und Boni 
als Unterkonten der Warenbestandskonten zu führen. Dieser Weg wird in diesem Buch 
beschritten.

Der Kontenplan der AKA führt die Preisnachlässe Skonti und Boni – wie vor Einführung 
des Bilanzrichtliniengesetzes von 1987 üblich – als Ertragskonten (Konto 5100 und 
5130) bzw. als Aufwandskonten (Konto 6100 bzw. 6150). Um § 255 I HGB zu genügen, 
erfolgt dann der Abschluss der Skonti- und Bonierträge über die Warenbestandskon-
ten der Klasse 1 und die Skonti- und Boniaufwendungen über die Umsatzerlöskonten 
der Klasse 5. Dieses Vorgehen ist für den Schüler schwer verständlich. Es wird daher 
in diesem Buch nicht näher erläutert.

■■ Der abschlussorientierte Kontenplan führt dazu, dass die bisher innerhalb der Buchfüh-
rung vorgenommene Aufspaltung des Erfolges in betriebliche und neutrale Erfolge nun 
außerhalb der Buchführung in tabellarischer Form vorgenommen wird. Die sachliche 
Abgrenzung wird hierbei so dargestellt, dass eine getrennte Erfassung des Betriebs-
ergebnisses für die drei Teilbereiche Küche, Keller und Beherbergung möglich wird.

■■ Die Einführungskapitel in die Buchführung sind bewusst in kleinere Lernschritte auf-
geteilt worden. Ich will damit erreichen, dass der Schüler behutsam in die Denkweise 
der Buchführung eingeführt wird und die Grundzusammenhänge genau erkennt. Aus 
der Praxis des Buchführungsunterrichts weiß ich, dass der Schüler, der die Grundlagen 
nicht beherrscht, bei dem streng logischen Stoffaufbau der Buchführung stets Schwie-
rigkeiten haben wird.

■■ Als unterstützende Anschauungshilfe werden in der Einführungsphase im Buchfüh-
rungsteil bei allen Beispielen folgende Farben verwendet:

Aktivkonten: grün, Passivkonten: rot, Aufwendungen: violett, Erträge: blau. Ab dem 
Kapitel 6 entfällt diese konsequente Farbzuordnung. Die verwendeten Farben dienen 
dann nur noch als Hervorhebung der Unterschiede.



Ziel des Buches ist es, den Inhabern, Mitarbeitern und angehenden Führungskräften 
des Hotel- und Gaststättengewerbes ein praxisnahes, anschauliches Bild über die ver-
zweigten Bereiche der Buchführung zu vermitteln. Ich hoffe auf eine gute Zusammen-
arbeit mit allen Benutzern dieses Buches und wünsche Ihnen einen guten Lehr- und 
Lernerfolg.

Das vorliegende Buch baut auf den Buchführungsbüchern von Waltermann/Speth auf. 
Für die Genehmigung zu Textübernahmen möchte ich mich bei den Autoren herzlich 
bedanken.
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